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BApK Newsletter 17/2016 vom 02.09.2016 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

hier die aktuellen Online-News rund um die Themen Psychiatrie, Soziales, Selbsthilfe und 

Gesundheitswesen: 

 

1. Zehn Jahre Allgemeines Gleichbehandlungsgesetz 
Antidiskriminierungsstelle des Bundes: Zehn Jahre nach Inkrafttreten des Allgemeinen 

Gleichbehandlungsgesetzes spricht sich die Antidiskriminierungsstelle des Bundes für 

eine Reform des Gesetzes aus. Sie stützt sich dabei auf Ergebnisse eines unabhängigen 

Evaluierungsgremiums. So müssten z.B. Schutzlücken geschlossen werden, damit 

Menschen wirksamer gegen Diskriminierung vorgehen können. 

 

[Mehr lesen] 

2. Positionspapier: „Teilhabe statt Ausgrenzung“ 
Lebenshilfe: Zum Erfahrungsaustausch treffen sich zweimal jährlich Bundesverbände, die 

sich mit dem Thema Teilhabe am Arbeitsleben für Menschen mit Behinderung befassen. 

In der letzten Beratung entstand ein Positionspapier, das nochmals auf die Situation von 

Menschen mit hohem Unterstützungsbedarf und deren Ausschluss von der beruflichen 

Bildung und Teilhabe aufmerksam macht. Zum Download: 

 

[Mehr lesen] 

3. BVG-Urteil: Verfassungsgericht erleichtert die Zwangsbehandlung 
Ärztezeitung: Die gesetzlichen Regeln zur ärztlichen Zwangsbehandlung psychisch 

Kranker haben verfassungswidrige Lücken. Zu diesem Schluss kam das 

Bundesverfassungsgericht - und fordert auf, nachzubessern.  

 

[Mehr lesen] 

4. Zu spät entschieden - Krankenkasse muss Kosten für 
Psychotherapie übernehmen 
Bundesarbeitsgemeinschaft für Rehabilitation: Lehnen Krankenkassen Anträge auf 

Psychotherapie nicht innerhalb weniger Wochen ab, gelten diese als bewilligt. Der 

Versicherte kann sich die Leistung selbst beschaffen und Kostenerstattung verlangen. 

 

[Mehr lesen] 

http://www.antidiskriminierungsstelle.de/DE/ThemenUndForschung/Recht_und_gesetz/10_Jahre_AGG/10_Jahre_AGG_node.html
https://www.lebenshilfe.de/de/themen-recht/artikel/final-Positionspapier-Teilhabe-statt-Ausgrenzung-August-2016.pdf
http://www.aerztezeitung.de/praxis_wirtschaft/recht/article/917892/bvg-urteil-verfassungsgericht-erleichtert-zwangsbehandlung.html
http://www.bar-frankfurt.de/publikationen/reha-info/reha-info-042016/leistungsantrag-genehmigungsfiktion-durch-fristablauf-kostenerstattung/
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5. Forschungsbericht: "Chancen und Risiken der Digitalisierung der 
Arbeitswelt für die Beschäftigung von Menschen mit Behinderung"  
Bundesministerium für Arbeit und Soziales (BMAS): Das BMAS hat den Forschungsbericht 

"Chancen und Risiken der Digitalisierung der Arbeitswelt für die Beschäftigung von 

Menschen mit Behinderung" veröffentlicht.  Die nun vorliegende Kurzexpertise befasst 

sich mit der Frage, welche Veränderungen für Menschen mit Behinderung stattfinden. 

Fazit: Unter Berücksichtigung aller Faktoren haben sich die Bedingungen der Teilhabe am 

Arbeitsleben insgesamt eher verschlechtert.  

 

[Mehr lesen] 

6. Studie zum aktiven und passiven Wahlrecht von Menschen mit 
Behinderung  

Bundesministerium für Arbeit und Soziales (BMAS): Das Bundesministerium hat im Juli 

eine Studie zum aktiven und passiven Wahlrecht von Menschen mit Behinderung 

veröffentlicht. Dazu Andrea Nahles: „Ich setze mich für ein inklusives Wahlrecht ein. 

Wahlrechtsausschlüsse sollen bundesweit nur nach sehr strengen und einheitlichen 

Maßstäben im Einzelfall möglich sein...“  

 

[Mehr lesen] 

7. Medikamentenwirkung bei Herzkranken: Mehr Zuwendung statt 
Antidepressiva 
FAZ: Viele Herzkranken, deren Psyche leidet, bekommen Pillen. Geholfen wird ihnen so 

kaum. Persönliche Betreuung dagegen wirkt erstaunlich gut.  

 

[Mehr lesen] 

8. Kampagne "Ganz schön gemein!"  
Bayerisches Staatsministerium für Gesundheit und Pflege: Das Motto der Kampagne 

spricht es deutlich aus: Eine psychische Erkrankung bei Kindern und Jugendlichen ist eine 

gemeine Sache. Der bayerische Präventionsplan des Staatministeriums für Gesundheit 

und Pflege will dazu beitragen, dass psychische Störungen frühzeitig erkannt werden, 

damit für die Betroffenen eine geeignete Hilfe gefunden werden kann. 

 

[Mehr lesen] 

9. Online-Ambulanz für Internetsüchtige gegründet 
Landschaftsverband Westfalen-Lippe (LWL): Die Klinik für Psychosomatische Medizin und 

Psychotherapie der Ruhr-Universität Bochum hat eine Online-Ambulanz für 

Internetsüchtige gegründet. Sie soll Betroffenen den Zugang zur Behandlung erleichtern. 

Der Online-Ambulanz-Service für Internetsüchtige (OASIS) richtet sich an Betroffene, die 

unter einer problematischen Internetnutzung leiden sowie an Angehörige, die hiervon 

betroffene Personen in ihrem näheren Umfeld haben.  

 

[Mehr lesen] 

10. Spezialambulanz hilft traumatisierten Flüchtlingskindern 
Universitätsklinikum Münster (UKM): Die Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie, -

psychosomatik und -psychotherapie am UKM hat eine Spezialambulanz für Flüchtlingskin-

der eingerichtet. Sie bietet minderjährigen Flüchtlingen und ihren Familien eine psycho-

therapeutische Erstversorgung. 

 

[Mehr lesen] 

http://www.bmas.de/SharedDocs/Downloads/DE/PDF-Publikationen/Forschungsberichte/fb-467-digitalisierung-behinderung.pdf;jsessionid=BE3EC3F66A3E10DBADB3427246FD8930?__blob=publicationFile&v=3
http://www.bmas.de/DE/Service/Medien/Publikationen/Forschungsberichte/Forschungsberichte-Teilhabe/fb470-wahlrecht.html?cms_et_cid=2&cms_et_lid=20&cms_et_sub=04.08.2016_n/Forschungsberichte/Forschungsberichte-Teilhabe/fb470-wahlrecht.html
http://www.faz.net/aktuell/wissen/medizin-ernaehrung/herzkrank-und-depressiv-14378451.html
http://www.aktiv-schauen.de/
https://www.onlinesucht-ambulanz.de/
http://klinikum.uni-muenster.de/index.php?id=vollstaendiger_artikel&tx_ttnews%5Btt_news%5D=6423&cHash=f55e2ec524f92c5e8d2915363d99af39
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11. Infotipp: ADHS-Elterntrainer 
AOK: Mit dem „ADHS-Elterntrainer“, einem wissenschaftlich fundierten Online-Programm, 

bietet die AOK  Eltern von besonders unruhigen, unaufmerksamen und trotzigen Kindern 

Unterstützung an. 

 

[Mehr lesen] 

12. Aufruf: Petition zur Hilfe für Menschen mit Behinderung 
Deutscher Bundestag – Petitionen: Der derzeitige Regierungsentwurf des 

Teilhabegesetzes soll nachgebessert werden, da er gegen das Grundgesetz und die 

Behindertenrechtskonvention der Vereinten Nationen verstößt. Der Entwurf wird nach der 

Sommerpause im Parlament behandelt. Mit einer Petition soll klargemacht werden, dass 

dieses Gesetz nicht der heutigen Zeit entspricht. 

 

[Mehr lesen] 

13. Veranstaltungshinweise 
 

„Verantwortung übernehmen“ - APK-Jahrestagung und Selbsthilfetag 

BApK / Aktion Psychisch Kranke (APK): Vom 7. – 8.11.2016 veranstaltet die APK in 

Kassel ihre Jahrestagung 2016. Im Anschluss findet am 9. November am gleichen 

Ort der Selbsthilfetag mit Vorträgen und der Gründung des Netzwerks Selbsthilfe 

seelische Gesundheit statt. 
 

[Mehr lesen] 

 

Aktion “600 LEBEN” zum Welttag der Suizidprävention in Berlin   

Für den Welttag der Suizidprävention am 10. September 2016 haben sich viele 

Akteure aus den Bereichen Suizidprävention und Seelische Gesundheit 

zusammengeschlossen. Gemeinsam starten sie dieses Jahr zum dritten Mal die 

Aktion “600 LEBEN”.  

 

[Mehr lesen] 

 

DGPPN Kongress 2016: „Psyche – Mensch – Gesellschaft“ 

Deutsche Gesellschaft für Psychiatrie und Psychotherapie, Psychosomatik und 

Nervenheilkunde e.V. (DGPPN): Vom 23. bis zum 26. November lädt die DGPPN 

zum europaweit größten Fachkongress der psychischen Gesundheit nach Berlin. Im 

Mittelpunkt stehen wie immer aktuelle Themen aus Psychiatrie und 

Psychotherapie.  

 

[Mehr lesen] 

 

Inklusionstage „10 Jahre UN-BRK“ 

Das  Bundesministerium für Arbeit und Soziales (BMAS) wird die diesjährigen 

Inklusionstage unter dem Motto „10 Jahre UN-BRK“ am 13. und 14.10.2016  im 

Berlin Congress Center durchführen. Das Programm liegt noch nicht vor. 

 

14. Buch- und Filmtipps 
 

„Wer schreibt, begibt sich auf Reise ins eigene Innere“  

Fachausschuss Forensik in der DGSP e.V.: Der Pädagoge Thomas Hax-

Schoppenhorst hat ein neues Buch veröffentlicht. Im Band „Das Depressions-Buch 

für Pflege-und Gesundheitsberufe“ ermöglicht er den Leserinnen und Lesern einen 

http://aok-bv.de/presse/pressemitteilungen/2016/index_16948.html
https://epetitionen.bundestag.de/content/petitionen/_2016/_08/_01/Petition_67028.html
http://www.psychiatrie.de/bapk/termine/#c12089
http://www.600leben.de/
https://www.dgppn.de/kongress.html


Familien-Selbsthilfe Psychiatrie (BApK e. V.) / BApK Newsletter 17/2016 

 

4 

 

multiperspektivischen Blick auf die Traurigkeit. Ein melancholisches Buch, das 

Ermunterung für Betroffene, Angehörige und unterstützende Menschen ist. 

Christoph Müller hat die Gelegenheit genutzt, mit dem Autor ins Gespräch zu 

kommen. Zum Download: 

 

[Mehr lesen] 

 

Psychiater Manfred Spitzer kritisiert die digitale Neuzeit 

Deutsche Fachgesellschaft Psychiatrische Pflege (DFPP): Manfred Spitzer gehört 

zum Kreis derjenigen Kritiker, die sich laut und vernehmbar an den digitalen 

Entwicklungen der Gegenwart abarbeiten. In seinem Buch „Cyberkrank“ erklärt er 

Zusammenhänge zwischen übermäßiger Internetnutzung und depressiver 

Psychopathologie und noch vieles andere mehr. 

 

[Mehr lesen] 

 

Zur Lebens- und Betreuungssituation von Menschen mit kognitiver 

Beeinträchtigung und herausforderndem Verhalten  

Universität Siegen: Oft stellen als problematisch empfundene Verhaltensweisen von 

Menschen mit Behinderungen eine schwer zu bewältigende Herausforderung für 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in Betreuungsangeboten dar. Die Untersuchung 

von Martin Martin F. Reichstein und Johannes Schädler liefert einen Beitrag zur 

aktuellen Fachdebatte um den Umgang mit herausforderndem Verhalten im 

Rahmen der wohnbezogenen Eingliederungshilfe. 

 

[Mehr lesen] 

 

Die Lebenssituation älterer Menschen mit lebenslanger Behinderung in 

NRW  

Ministerium für Arbeit, Integration und Soziales NRW (MAIS): Zur Studie „Die 

Lebenssituation älterer Menschen mit lebenslanger Behinderung in NRW“ hat das 

MAIS eine Broschüre veröffentlicht. Im Fokus der Analyse stehen Personen, die von 

Geburt an oder seit ihrer Kindheit, Jugend oder dem frühen Erwachsenenalter mit 

einer körper-lichen, psychischen oder kognitiven Beeinträchtigung leben, 

Behinderungserfahrungen gemacht haben und auf Unterstützungsleistungen 

angewiesen sind. Zum Download: 

 

[Mehr lesen] 

 

Psychiatrie-Film: „Wo bist du?“ 

psychiatrie-filme.de: Die Diskussion zum Thema psychische Erkrankungen hat in 

der letzten Zeit mehr Raum gewonnen. Wie aber geht es den Kindern psychisch 

Erkrankter? Wie den Eltern? Die Dokumentation „Wo bist Du? - Kinder 

psychiatrieerfahrener Eltern im Fokus“ gibt ihnen eine Stimme.  

 

[Mehr lesen] 

 

 

 

Das war`s für heute. Ich hoffe unser Newsletter war für Sie interessant. 

 

Kritik und Anregungen? 

Schreiben Sie einfach eine Email an: 

news.bapk@psychiatrie.de 
 

 

http://forensik.de/fileadmin/forensik/pdfs/PDF_2016/www.forensik.de_Hax_Depression.pdf
http://www.dfpp.de/index.php/archivdfpp/112-literatur-rezensionen/306-psychiater-manfred-spitzer-kritisiert-die-digitale-neuzeit.html
http://www.universi.uni-siegen.de/katalog/reihen/zpe/678867.html?lang=de
https://broschueren.nordrheinwestfalendirekt.de/broschuerenservice/staatskanzlei/die-lebenssituation-aelterer-menschen-mit-lebenslanger-behinderung-in-nrw/2125
http://www.psychiatrie-filme.de/Wo_bist_Du.html
mailto:news.bapk@psychiatrie.de
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Weitere Informationen und Angebote finden Sie auf unserer Website 

www.bapk.de 
 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 
Claudia Böhringer 

 

http://www.psychiatrie.de/familienselbsthilfe/

